






Ich führe dank des berufsbegleitenden 
Studiums mein eigenes Unternehmen – 
und das mit Erfolg. Manuel Brun



 DI E  H O C H S C H U L E  L U Z E R N 

 B I L D E T  AU S 

5’913 Personen absolvieren eine Aus-
bildung an der Hochschule Luzern. Am Depar te-
ment Wir tschaft sind es 1’955. Einer von ihnen 
ist Manuel Brun, der berufsbegleitend Betriebs-
ökonomie studier t .  Neben dem Studium entwi-
ckelt er sein Star t-up «Hair l ist» weiter.  «Hair l ist» 
ist eine Online-Plattform mit integrier ten Marke-
ting-Tools für Coiffeur-Salons . Deren Kundinnen 
und Kunden können Termine online buchen und 
beispielsweise von Terminerinnerungen via SMS 
profit ieren. Seine Hauptaufgaben als Geschäfts-
führer sieht Manuel Brun darin, die strategische 
Planung und den Verkauf des Tools voranzu-
treiben. Dank seines berufsbegleitenden Studiums 
kann er 60 bis 80 Prozent unternehmerisch tätig 
sein. Während seine Mitstudierenden Semester-
arbeiten für andere Firmen schreiben, verfasst 
Manuel Brun diese für sein eigenes Unternehmen.
Die Hochschule Luzern ermöglicht dies mit dem 
Programm «Smar t-up», das junge Unterneh-
merinnen und Unternehmer förder t .

5’913  BACHELOR- UND 
 MASTER-STUDIERENDE 



Das MAS Management im Sozial-  
und Gesundheitsbereich macht  
mich zu einem kompetenteren 
Vorgesetzten.	 Danny Wey



 DI E  H O C H S C H U L E  L U Z E R N  

 B I L D E T  W E I T E R 

Die Hochschule Luzern bietet über 400 
Weiterbildungen in unterschiedlichen Bereichen 
an. Danny Wey hat sich für eine Weiterbi ldung 
am Depar tement Soziale Arbeit der Hochschule 
Luzern entschieden. In seiner neuen Funktion 
als Leiter der kardiologischen Intermediate Care 
Stat ion am Inselspita l  Bern s t iegen die Anfor-
derungen an seine Management-Kompetenzen. 
Das passende Weiterbildungsangebot fand er im 
MAS Management im Sozial - und Gesundheits-
bereich. Dor t eignete er sich zusätzl iches Wis-
sen in den Bereichen Finanzen und Control l ing 
an, lernte neue Strategien für den Umgang mit 
schwierigen Situationen kennen und verbesserte 
seine Auftrittskompetenz – dank des individuel len 
Coachings durch die Dozierenden. Danny Wey 
half  es ,  dass die Management-Weiterbildung 
speziel l  auf den Sozia l -  und Gesundheit sbereich 
zugeschnit ten ist .  So konnte er Praxisbeispiele 
im Unterr icht diskutieren und die gewonnenen 
Erkenntnisse unmittelbar in den Berufsalltag 
einfliessen lassen.

7’013  WEITERBILDUNGS-  
 STUDIERENDE 



Die Hochschule Luzern ermöglicht mir, 
meine Leidenschaft – die Musik – mit 
der Arbeit zu verbinden. Cornelia Dillier



 DI E  H O C H S C H U L E  L U Z E R N 

 I S T  A R B E I T G E B E R I N 

Die Hochschule Luzern gehör t zu den 
15 grössten Arbeitgeberinnen der Zentralschweiz . 
Sie beschäftigt 1’555 Mitarbeitende. Seit über 
20 Jahren zählt auch Cornelia Dil l ier dazu. 
Die studier te Kirchenmusikerin leitet den Bereich 
Veranstaltungen am Depar tement Musik der 
Hochschule Luzern. 

Cornelia Dil l ier ist die Schalt zentrale 
für jähr l ich über 300 Veranstaltungen: von 
Konzer ten in k leinen Jazzkel lern bis hin zu den 
weltbekannten Bühnen des KKL . Dir igenten und 
Solist innen engagieren, Probepläne schreiben, 
Instrumente mieten, Bil lette-Vor verkauf orga-
nisieren und an der Veranstaltung vor Or t sein 
– das sind die vielfält igen Aufgaben von Corne-
l ia Dil l ier.  Das lebendige Umfeld gefäl lt ihr.  Sie 
kommt immer wieder mit unterschiedlichen Men-
schen in Kontakt , mit Studentinnen, Dir igenten 
oder Gastdozierenden. Cornelia Dil l ier schätzt 
den Arbeitsor t Luzern, der trotz seiner überschau-
baren Grösse internationale Ausstrahlung hat . 

1’555  MITARBEITENDE 



 DI E  H O C H S C H U L E  L U Z E R N 

 F O R S C H T 

 2014 wurden 423 neue Forschungsprojek-
te an der Hochschule Luzern gestar tet . Das Pro-
jekt «DesignSeed: Design in der Inkubations- und 
Ear ly Stage Star t-up-Phase» unter der Leitung 
von Prof. Dr. Claudia Acklin ist eines davon. Claudia 
Acklin leitet da s Kompetenz zentrum Design & 
Mana gement am Departement Design & Kunst 
der Hochschule Luzern und ist als Forscherin 
tätig. In ihrem Projekt untersucht sie gemein-
sam mit der ETH Zürich die Er folgsfaktoren von 
Design in Technologie-Star t-ups , beispielsweise 
wie Produkt- und Interaktionsdesign und Cor-
porate Design zur Marktfähigkeit der Star t-ups 
beitragen können. In ihrer Arbeit schätzt Claudia 
Acklin die praxisnahe und anwendungsorientier-
te Forschung und insbesondere den interdiszi-
plinären Austausch mit Forschungskol leginnen 
und -kol legen aus anderen Depar tementen der 
Hochschule Luzern.

423  NEU GESTARTETE 
 FORSCHUNGS- 
 PROJEKTE  



Wir leben die Interdisziplinarität 
an der Hochschule Luzern. 
Das bereichert meine Forschungs-
arbeit jeden Tag. Claudia Acklin



 DI E  H O C H S C H U L E  L U Z E R N 

 U N T E R S T Ü T Z T  DI E  P R A X I S 

 Die Hochschule Luzern bietet Dienst-
leistungen für Unternehmen an und leistet damit 
einen aktiven Beitrag zur Innovationskraft der 
Schweiz . 2014 haben sich die Gesamtkosten in 
diesem Bereich auf 10.2 Mio. Franken belau-
fen. Das  Depar tement Technik & Architektur 
der Hochschule Luzern beispielsweise erbringt 
Dienst leistungen für Par tnerinnen und Par tner 
aus Bau und Technik . Dazu gehören Exper tisen, 
Beratungen und Prüfungen. Eines von vielen 
Unternehmen, das diese Dienst leistungen in 
Anspruch nimmt, ist die Hoval AG. Das Unterneh-
men ist in der Heizungs- und Lüftungsbranche 
tätig . Es lässt seine neuen Produkte am Departe-
ment Technik & Architektur prüfen. Patrik Woerz , 
Leiter Geschäftsbereich Komfor t lüftungen der 
Hoval AG, arbeitet seit über zehn Jahren mit der 
Hochschule Luzern zusammen. Er schätzt die 
moderne technische Ausstattung, die Unabhän-
gigkeit des Prüfinstituts und die unkomplizier te 
Zusammenarbeit .

10.2  MIO. FRANKEN 
 IM BEREICH 
 DIENSTLEISTUNGEN 



Unser Unternehmen profitiert von 
der breiten Fachkompetenz und 
der modernen Infrastruktur der 
Hochschule Luzern. Patrik Woerz
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 Q UA L I TÄT S M A N A G E M E N T 

Die Hochschule Luzern ist eidgenössisch 
akkreditiert.  Sie sichert die Qualität ihrer 
Leistungen und entwickelt sie ständig weiter. 
Deshalb lässt sie diese periodisch von externen 
Organisationen überprüfen. Sie kann dazu 
Folgendes ausweisen:

EFQM European Foundation for Quality 
Management: Im Juni 2013 wurde die Hoch-
schule Luzern als erste Schule unter den Fach-
hochschulen und Universitäten in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz mit dem Euro-
päischen Qualitätslabel der EFQM «Recognised 
for Excellence 4 star» ausgezeichnet.
www.efqm.org 
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 3 6 0  G R A D 

12’926 Studierende in Aus- und Weiter-
bildung, 1’555 Mitarbeitende und 423 neu 
gestartete Forschungsprojekte. Die Publikation 
«360 Grad» ermöglicht Ihnen einen Blick 
hinter diese Zahlen – einen Blick hin zu den 
Menschen.

Ausbildungsstätte, Weiterbildungsinstitu-
tion, Arbeitgeberin, Forschungsplatz und Dienst-
leisterin – das alles ist die Hochschule Luzern. 


